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Tiere und Pflanzen absolut vor jedem Eingriff des Menschen
geschützt sind, ist b~i den traurigen wirtschaftlichen Verhält­
nissen in Deutschland zur Zeit unmöglich. Vom Standptmkt
des Alpenpflanzenschutzes jedoch bedeutet die Errichtung unse­
res Naturschutzgebietes einen vollen Erfolg und darum möge
auch an dieser Stelle qen in Frage kommenden ;Behörden, vor
allem dem Bezirk:samt und dem. Forstamt Berchtesgaden, Dank
und Anerkennung auszusprechen sein für die, verständnisvolle •
und schnelle ,Behandlung der ganzen Angelegenheit.
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Ber~acht.

Anfang März 1921 erfolgte zu München die -Gründung des
Vereins "Bergwacht", dem unser Verein in Anbetracht der
gemeinsamen Bestrebungen sofort korporativ beigetreten ist.
Die "Bergwacht" verfolgt nach §§ 1 und 2 ihrer Satzungen den
Zweck, die Verletzurig der guten Sitten und die Mißachtung
fremden Eigentums oder 'sonstiger Rechte Dlitter, soweit solche
Verfehlungen mit dem Bergsteigen und dem Ski- oder Wander­
sport im Zusammenhang stehen, zu bekämpfen, gegen jegliche
Auswüchse solcher Art überall und mit allen erlaubten Mitteln
einzuschreiten, Mißstände zu beseitigen und auf die Allgemein­
heit wie auf den Einzelnen erzieherisch einzuwirken. Der
Verein ist eine selbständige, im Vereinsregister eingetragene
Vereinigung von Vereinen und Körperschaften. Er hat seinen
Sitz in München. Die "Bergwacht" ist frei 'von# jeder politi­
schen Betätigung und· besteht nur so lange, als es die Verhält- .
nisse erfordern. Ihren Zweck sucht sie ZQ erreichen:

a) durch Aufstellung von Bergwachtleuten und deren Un­
terweisung mittels Richtlinien und Ausführungsbestim­
mungen,

b) durch Aufklärungsarbeiten mittels der Presse, durch.
Vorträge u. a.,

c) durch Zusammenarbeit mit den Behörden und sonstigen.
öffentlichen Stellen.

Die von der "Bergwacht" herausgegebenen Richtlinien 2
enthalten u. a. auch einen von unserer Vereinsleitung verfaßten
Artikel über' den Schutz der Alpenpflanzen, welchen wir im
Interesse unserer Mitglieder nachfolgend wörtlich zum Ab-'

, druck bripgen. '
Mögen sich auch' au's unseren Reihen viele Mitglieder der

"Bergwacht" zur Verfügung stellen, sie dienen damit den In­
teressen beider Vereine. Anmeldungen nimmt unsere Vereins­
leitung jedepzeit entgegen.
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